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Das neue öſterreichiſche Miniſterium
h Jn Oeſterreich iſt wieder einmal ein Miniſterwechſel

geweſen und in Oeſterreich wird bald wieder ein neuer
Miiniſterwechſel ſtaltfinden Das bisherige Miniſterium des
Grafen Thnun iſt geſiürzt und da ein neues nicht ohne weiteres
zuſtande kommen konnte weil keiner der darum angegangenen
Politiker ſich an das geſtellte Programm heranwagte ſo mußte
ein Uebergangsminiſterium ein ſog Beamtentenminiſterium
gebildet werden das Miniſterium Graf Clary Ein derartiges
Beamtenminiſterinm iſt von vornherein zur Kurzlebigkeit ver
dammt weil es nur auf die Löſung eines beſtimmten
Programms verpflichtet wird dann treten ueue politiſche
Männer an ſeine Stelle

Die Aufgaben die dem Miniſterinm Clary geſtellt ſind be
ziehen ſich auf die Zurücknahme der Spracheunverordnungen
und den Erlaß eines neuen Sprachengeſetzes Sobald es dieſe
Aufgabe gelöſt hat und die Sitnation geklärt iſt wird das
Miniſterium vom Schauplatze abtreten und ſeine Stelle wird
von politiſchen Männern eingenommen die neben dem Ver
trauen des Kaiſers das der parlamentariſchen Mehrheiten haben
Das müſſen auch ſtärkere Männer ſein als die jetzigen
Miniſter die zum großen Theil in ihren betr Verwaltungs
zweigen zwar gute und brauchbare Arbeiter geweſen ſein mögen
die aber politiſch meiſt nicht hervorgetreten ſind

Jmmerhin iſt die Aufgabe des Miniſteriums Clary keine
gering anzuſchlagende denn es hat mit dem Wegräumen der
Thun ſchen Erbſchaft gerade genug zu thun Da kommt ihm
aber zweierlei zu ſtatten einmal das Vertrauen des Kaiſers
und dann das bedingte und unbedingte Vertrauen der
meiſten Parteien Kaiſer Franz Joſef hat ſich erſt vor kurzem
gegenüber Männern der deutſchen Oppoſition in einer Weiſe
geänßert die man von ihm ſeit Jahren nicht gewohnt iſt Er
hat den Willen ausgedrückt mit dem jetzigen gegen die
Deutſchen gerichteten Syſtem zu brechen und die Regierung in
einem Sinne zu führen der den Deutſchen gegenüber zum
mindeſten den Standpunkt des Wohlwollens und des Ent
gegenkommens einnimmt Wenn man ſich erinnert wie der
Kaiſer vor einem Jahrzehut die damalige ach ſo zahme
Vereinigte Linke als die faktiöſe Oppofition bezeichnete und
damit die ſo verföhnlichen neuen Aeußerungen in Vergleich
zieht die einer denn doch gen anders aufgetretenen Oppoſition
gegenüber gefallen ſind ſo kann man verſtehen daß in den
Herzen der Deutſchen Oeſterreichs ſich die Hoffnungen auf
einen bedeutungsvollen Syſtemwechſel wieder mehr regen

Am meiſten giebt zu ſolchen Hoffnungen Anlaß die Ausſicht
auf die endliche Aufhebung der ünſeligen Sprachenverordnungen
Badeni ſchen Angedenkens Die Aufregungen über dieſe Ver
ordunttgen in den gemiſchtſprachigen Ländern namentlich in
Böhmen haben im Deutſchen Reiche ſo lebhaften Widerhall
gefunden daß man auch bei uns die Freunde begreifen und
würdigen wird die ſich an die endlich erfolgende Beſeitigung
dieſer Verordnungen knüpfen Man verſteht auch die
Entrüſtung die ſich alsbald der Tſchechen angeſichts dieſer
Ausſichten bemächtigt hat und die ſich bereits in der dem
Tſchechenſtamme nun einmal eigenthümlichen brutalen Art und
Weiſe ſchon jetzt zu änßern beginnt Die Sprachenverordnungen
brauchen nicht durch beſondere Genehmigung des Parlaments
aufgehoben zu werden ſie werden einfach auf dem Ver
ordunngswege aus der Welt geſchafft auf demſelben Wege
auf dem ſie erſt entſtanden ſind Damit würde aber
freie Bahn geſchaffen für ſolche Verhandlungen und
Nengeſtaltungen die Bürgſchaft bieten für eine ſachliche nicht
parteiiſche Wahrnehmung der deutſchen Jntereſſen Welcher
Art dieſe Bürgſchaften ſein ſollen das kennzeichnet bereits der
deutſchvolksparteiliche Abg Hochenburger durch die Forderung
eilter von autoritativer Seite ausgehenden feierlichen Verſicherung
daß künftig eine mißbräuchliche Anwendung der Vererdnungs
gewalt auf dem Gebiete des Sprachenrechts ausgeſchloſſen iſt Daß
man gerade von ſeiten der Parteifreunde Hochenburgers an
derartigen Forderungen feſthalten will dafür bieten ihre Be
ſchlüſſe eine erfreuliche Gewähr die auf fortgeſetzte Sicher

e Forderungen abzielen und
e e en inöben ung des ominöſen Paragraphen 14
Sicher iſt ſo weit ſich die Lage heute beurtheilen läßt daseine daß die Spehenverdedenen ſallen er fr noch

ob es dem Miniſterium des bisherigen ſteyriſchen Statthalters
Elarh gelingen wird ein neues die geſammte Monarchie um
faſſendes Sprachengeſetz durchzuführen hat ja Graf

r bereits vorgearbeitet der aber ſein eſetz der Monarchie
auf Grund des S 14 aufzwingen wollte und der darüber zum
Sturze kam Aber wie dem auch ſei die Aufgaben
die dem Miniſterium Clary blühen ſind ſo dankens

werthe daß i iehbiHöſun man wünſchen muß ihre befriedigendewirenſ r a gelingen Oeſterreich hat unter dem Drucke der
Jahre enden Gegenſätze namentlich in den beiven letzten

r zu leiden gehabt daß man im Intereſſe einer
andere fr eruhigung dringend wünſchen muß daß jetzt einmal
alles ſchehen deutſchere Anſchauungen Boden gewinnen trotz
ohne das engeſchreis Es geht nicht mehr ohne die Deutſchen
Monarcht hauptſächlichſte Kulturelement der habsburgiſchen
wande Wollte man auf dem bisherigen Wege weiter
5 ch echt wäre man an den gefährlichſten Abgrund gelangt
Porleicn e man auch auf ſeiten der rechtsſtehenden

vor einzuſehen und daher kommt wohl die Ruhe mit der
W ort das neue Miniſterium aufnimmt So iſt denn da
ebenſo im Lager der Antiſemiten wie der Klerikalen Polen und
Sozialdemokraten eine ähnliche Stianzunehmen d mmung z herrſchen ſcheintSüher en daß das Kabinet Clary ſeine Aufgabe löſen wird

ex iſt freilich auch daß nach ſeinem Abgang neue Kämpfe
und zwar um ſo heftigere Kämpfe als die jetzt

anſcheinende Ruhe mit der vor einem Gewitteransbruch viele
Aehnlichkeiten hat Das öſterreichiſche Deutſchthum wird indeß
kampferprobt wie es in den letzten Jahren ſich ſtets gezeigt hat
aus ſeiner eigenen reinen Ueberzeugung heraus nach wie vor
auf dem Poſten und allen Angriffen gegenüber gerüſtet ſein
mögen ſie kommen von welcher Seite ſie wollen

N Jnnerpolitiſche Rückblicke
Jn der inneren Politik herrſcht vollkonmene Stille der zu

Betrachtungen anregende Stoff iſt ſo geringfügig daß die
hauptſtädtiſchen Zeitungen zum ſechſten male die gar nicht
dementirte Nachricht von der Ernennung der Herren
v Bethmann Hollweg und v Bitter zu Oberpräſidenten von
Brandenburg und Poſen melden Daneben werden die Er
örterungen über den Krieg zwiſchen Hohenlohe und Miquel
fruchtlos weiter geſponnen und in der Hauptſache Reminiscenzen
gepflogen Der Beginn des Monats brachte uns ja eine ganze
Reihe von Jubiläen Herr Kirſchner verſah ein volles Jahr
unbeſtätigt die Geſchäfte des Erſten Bürgermeiſters das
Standesamt beſtand ſeit einem Vierteljahrhundert und zwei
Jahrzehnte hatten ſich gerundet ſeit die Getreidezölle in
Deutſchland wieder zur Hebung gelangen An ihnen kann man
ſo recht ſehen wie gefährlich es iſt den alten Satz Principiis
obsta außer acht zu laſſen Die Anfänge waren winzig klein
die bei der Einführung im Jahre 1879 feſtgeſetzte Abgabe war
ſo gering daß mit einem Anſcheine von Recht die Regierungs
vertreter behaupten konnten ſie ſtelle mehr eine ſtatiſtiſche
Gebühr als einen Zoll dar Der Satz hat ſich
inzwiſchen vervielfacht er war ſchon höher als heute
und die Agrarier rechnen darauf daß ſie ihn
nach Ablauf der Handelsverträge wieder um ein Beträchtliches
werden erhöhen können Der Appetit iſt eben den durch die
Kornzölle Geſchützten beim Eſſen gekommen

Als ſie eingeführt wurden war die Begeiſterung dafür auch
in den Reihen der Konſervativen die bis dahin überhaupt dem
radikalen Freihandel gehuldigt hatten keineswegs allgemein Ver
einzelte Mitglieder der Rechten ſtinumten dagegen und andere gaben
ihre Zuſtimmung nunr aus taktiſchen Gründen weil ſie hofften
dadurch dem Siege des Freihandels die Wege zu ebnen Kein
Geringerer als Freiherr von Maltzahn Gültz der nachmalige
Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes erklärte auf der Tribüne
des Reichstages er nehme die Getreidezölle nur deshalb an
weil er erwarte daß der Sturm der Entrüſtung der ſich gegen
dieſe erheben müſſe ſtark genug ſein werde um das ganze neue
Zollſyſtem über den Haufen zu werfen Die Berechnung des
Abg v Maltzahn hat ſich als irrig erwieſen und der Staats
ſekretär v Maltzahn hat ſich mit ſeinem Jrrthum abgefunden

ſo maucher andere dem die Getreidezölle Nutzen gebrach
aben

Deutſches Reich
Hof und Perſonagalnachrichten

Der Kaiſer dürfte wohl noch die ganze Woche in ſeinem
oſtpreußiſchen Jagdrevier verbleiben und erſt am Sonnabend
von dort zurückkehren An dieſem Tage treffen die beiden
Königinnen der Niederlande zum Beſuche in
Potsdam ein Dem Beſuche der beiden Königinnen wird jetzt
r Bedeutung abgeſprochen er ſoll durchaus incognito
rfolgen

Der König und die Königin von Sachſen unkter
nahmen in Bremen am Dienstag vormittag eine größere
Rundfahrt durch die Stadt Um 1 Üühr nahmen der König und
die Königin an dem vom Senat im Rathhauſe gegebenen Früh
ſtück theil Bürgermeiſter Schultz brachte einen Toaſt auf
den König und die Königin von Sachſen aus in welchem er für
den Bremen ehrenden Beſuch dankte und hinzufügte daß die
Stadt ſtolz darauf ſei den weiſen Neſtor unter den deutſchen
Fürſten und den ruhmgekrönten Feldherrn in ſeinen Mauern zu
ſehen König Albert erwiderte daß er dankbar ſei für die
Ehre welche ihm das vornehmſte Jnſtitut der Stadt erwieſen
indem es einem ſeiner Schiffe ſeinen Namen beigelegt habe und
daß dieſes Gefühl der Dankbarkeit noch erhöht werde durch den
r en Empfang den ihm die ehrwürdige Hanſaſtadt be

Die Nordd Allgem Ztg meldet Bei dem ReichskanzlerFürſt zu Hohenlohe findet heute abend ein Dibe er n
Ehren des Staatsminiſters Dr Vofſe ſtatt zu welchem
die Mitglieder des Staatsminiſteriums und andere hochgeſtellte
S e u a Staatsminiſter von Vötticher ge

ind

Die Provinz Weſtfalen gab am Dienstag in Münzu Ehren des neuernannten Kultusminiſters tn
Feſtmahl an welchem ſich die Spitzen der weltlichen und
geiſtlichen Behörden bethekligten Kultusminiſter Studt trank
ar Wif s Tedl t e er rire Ehrung gedankt

edeihen des Landes der Rothen Er fdas Wohl des Provinziallandtages Erde und an

Volkswirthſchaftliches

Unter der Ueberſchrift Quertreiberei und keinEnde bringt die gemäßigte Nationalztg einen ſcharfen
Artikel gegen die Konſervativen die mit einer wirklich einer
beſſeren Sache würdigen Zähigkeit daran feſthalten die Re
gierung zu beſchimpfen und das Kanalprozekt definitiv zu
ſtürzen Der Artikel ſchließtmerinng ſchließt mit der leider nur zu richtigen Be

Die preußiſche innere Politik bietet gegenwärtig elwahrhaft abſtoßendes Schauſpiel dar n das An
ſehen unſeres Stagtes und um der Bewahrung unſeres öffent
lichen Lebens vor heilloſer Entwürdigung willen iſt der
Ausbruch eines reinzu wünſchen genden Gewitters dringend

Bei der Erörterung der Verhältniſſe dwurde auf der letzten Generawerhea tag des Wer

Sozialpolitik die Frage der Beſteuerung der Waaren
hänſer geſtreift es ſtellte ſich aber auch hier heraus daß
darüber unter den Sozialpolitikern recht verſchiedene Anſichten
herrſchen Die Regierung verfolgt wie die Verl Pol Nachr
des Herrn v Miquel melden den Gedanken einer ſolchen Be
ſteuerung nach wie vor Die Arbeiten an einem dem
entſprechenden Geſetzentwurf werden fortgeſetzt und man hofft
bald zu einer Löſung der Frage zu gelangen Jedenfallswerben auch die Parlamente ſchon bald in die Lage gebracht
werden ihre Anſichten über die Beſtenerung darzuthün und ihr
Votum über einen Geſetzentwurf abzugeben

Ueber die Förderung des Kleinbahnbaues in
Prenßen erfahren wir Wenn auch die in dieſem Sommer von
den preußiſchen Miniſterien ausgearbeitete Kleinbahnvorlage
nicht mehr an den Landtag gelangen konnte ſo ſtellte ſich doch
bei verſchiedenen Kleinbahnprojekten für welche alle Stadien
der Vorbereitung erledigt und auch ſeitens der betheiligten
Kreiſe und Provinzen erhebliche Mittel bewilligt ſind die Aus
führung des Baues als ſo dringlich heraus daß die Regierung
nicht länger zögern zu dürfen glaubte auch ihrerſeits aus den
ihx zur Verfügung ſtehenden Geldern einen beträchtlichen Theil
als Beihilfen für Kleinbahnbauten zu gewährenSonſt könnte die Gefahr eintreten daß die bereits aufgeſtellten
und genehmigten Projekte Veränderungen erfahren die dann vor
Beginn des Baues von neuem hätten nachgeprüft werden müſſen
Jm beſonderen ſind diesmal bei der Bewilligung von Staats
deihilfen die öſtlichen Landestheile berückſichtigt worden So
wird z V ein Betrag von ungefähr 3 Mill M auf Oſtpreußen
entfallen u a für die Herſtellung der Strecke Jnſterburg
Trempen das erſte Stück des in großem Maßſtabe in Ausſicht
genommenen Jnſterburger Kleinbahnnetzes

Jn Königsberg i Pr tagt gegenwärtig die 20 General
verſammlung des Allgemeinen deutſchen Frauen
vereins Es wurden bisher Vorträge gehalten über Für
ſorge für jugendliche weibliche Gefangene und über
Gymnaſiglkurſe für Mädchen Einſtimmig wurde fol
gender Dringlichkeitsautrag augenommen

Die 20 Generalverfammlung des Allgemeinen deutſchen
Frauenvereins wird gebeten ſofort eine Petition an den
Reichstag erlaſſen zu wollen in der gebeten werde auf
die Hausinduſtrie die Beſtimmungen des Arbeiter
ſchutzgeſetzes ausdehnen zu wollen

Die Dringlichkeit wurde damit begründet daß im November de
zweite Leſung der Gewerdenovelle dem Reichstage vorliegt daß
alſo keine Zeit zu verlieren iſt

Schule und Kirche
Jn Straßburg i Elſ iſt am Dienstag der 30 Kongreß

für die evangeliſche innere Miſſion durch den Präſi
denten des Reichsverſicherungsamts Geh Rath Gaebel eröffnet
worden Die Verſammlung ſandte Begrüßungstelegramme an
den Kaiſer und die Kaiſerin und an den Stattbalter von
Elſaß Lothringen Für die Verhandlungen ſind zwei Tage vor
geſehen

Verwaltung und Rechtspflege

Eine für die ſozialdemokratiſche Land agitation
recht ungünſtige Entſcheidung hat ſoeben das Kammer
gericht gefällt Mehrere Sozialdemokrater hatten an einem
Sonntage auf Dörfern in der Nähe von Frankfurt a O wäh
rend der Kirchzeit ſozialdemoktratiſche Flugblätter für die
Reichstagswahl vertheilt indem ſie die fraglichen Flugblätter
von Hans zu Haus irugen und dieſe dort abgaben Sowohl
das Srhöffengericht als auch die Strafkammer hatte die Ange
klagten von einer Uebertretung der Polizeiverordnung des Ober
präſidenten der Provinz Brandenburg vom 5 Oktober 1896
wonach alle öffentlich bemerkbaren Arbeiten an Sonntagen ver
boten ſind freigeſprochen Nachdem aber das Kammergericht
dieſe Entſcheidung vernichtet hatte verurtheilte die Strafkammer
jeden der Angeklagten zu einer Geldſtrafe von 15 da das
äußerlich ſichtbare Tragen der Flugblätter von
Haus zu Haus eine öffentlich bemerkbare Arbeit ſetl
welche an Sonntagen nach der Oberpräſidialverordnung verboten ſei
Gegen dieſe Entſcheidung legten die Augeklagten vertreten durch
den Reichstagsabgeordneten Dr Herzfeld Reviſion beim Kammer
gericht ein und behaupteten die beregte Polizeiverordnung ſei
ungiltig da ſie mit S 43 V der Gewerbeordnung und 8 30 des
Preßgeſetzes in Widerſpruch ſtehe auch könne das Gehen auf
der Straße niemals unter Strafe geſtellt werden Das Kammer
gericht wies indeſſen die Reviſion der Angeklagten als un
begründet ab und erachtete es für nicht rechtsirrthümlich wenn
der Vorderrichter in dem Umhertragen von Flugblättern während
der Kirchzeit eine öffentlich bemerkbare Arbeit erblickt welche
nach der Polizeiverordnung des Oberpräſidenten verboten iſt

Der Reichsauzeiger ſchreibt Zur Unterſuchung des
geſtern abend auf dem Bahnhof Kloſterthor in Hamburg
vorgekommenen ſchweren Unfalles hat ſich der vortragende
Rath im Reichs Eiſenbahn Amt Geh Ober Baurath v Miſauk
ſofort an Ort und Stelle begeben

Parteinachrichten
Jn Deſſau fand am letzten Sonnabend eine vom dortigen

liberalen Verein Kaiſer Friedrich veranſtaltete zahlreich be
ſuchte Wählerverſammlung ſtatt Der Abg Dr Pachnicke
ſprach über die Kanalvorlage unddie Handelsverträge
Betreffs des Mittellandkanals gab der Vortragende dem Wunſche
Ausdruck daß mit der Vorlage nicht auch die Fehler wiederholt
werden möchten die man beging daß alſo zugleich mit dem
Projekte des Mittellandkangls auch die anderen ebenſo dring
lichen Kanalprojekte zur Vorlage gelangten und in der Ver
tretung derſelben auf ſeiten der Regierung künftig jede Zwel
deutigkeit vermieden würde Betreffs der Handelsverträge wies
er im Gegenſatz zu den Agrariern nach daß nur Verträge
zit mäßigen Zollſätzen und längerer Dauer de Jntereſſen der
Induſtrie und der Geſammtheit entſprechen würden Der A
R öſicke Deſſau ſprach ſeine Genugthuung darüber aus daß die
angeregten Fragen die geſammte Linke ren vorfänden und
betonte betreffs der ArbeitswilligenVorlage daß die Koalitions
freiheit in keinem Falle angetaſtet werden dürfe Die
Stimmung die ſich in dieſer Verſamminng kundgab war eine

etreffliche

Die Preßerörternngen innerhalb der ſozialdemokratiſchen
Partei werden jetzt mit ziemlicher Lebhaftigkeit geführt Jn
ihnen ſpielt der große Beſen und die capitoliniſche
Gans eine große Rolle Die Genoſſin Dr Roſa Luxe a



burg bat ein Schreiben an den Vorwärts erichtet in demſie den Hauptredactenr des Centralorgans Viebkiecht auffordert

einmal eine wirkliche Ehefredaktion durchzuführen einen
großen Beſen zu nehmen und die ganze Redaktion ſo gründlich
auszufegen daß der Staub fliegt Jn einem früherenStehen da die erregte Genoſſin bekanntlich die Forderung

der Parkeltag in Hannover möge dem Vor
Beine machen Von den Redacteuren des Vorwärts

bat die Genoſſin eine ſchlechte Meinung es gebe zweierlei
organiſche Lebeweſen ſolche die ein Rückgrat haben und deshalb
auch gehen zuweilen ſogar laufen es gebe andere die keines
daben und deshalb nur kriechen und kleben Jeht habe der

keine Meinung er nehme zu den Streitigkleiten in
Partei keine klare Stellung und da Liebknecht durch andere

rer ten zu ſehr in Anſpruch genommen ſei ſo ſei die
r thatſächlich in die einer anonymenGeſellſchaft ohne Talent Strömung und Vergangenheit gerathen

von deren Beſtem ſich nur ſagen laſſe daß die Welt von ſeiner
ſozialiſtiſchen Geſinnung genau in der Stunde erfahren habe
als eine Redacteurſteller im Vorwärts vakant geworden ſet

Die r auf dieſen Zorneserguß bat diesmal Lieb
knecht ſelbſt übernommen

Er ſtellt zunächſt feſt daß die Genoſſin Luxemburg welche

abend Fridtjof Nanfen der moderne Odyſſens über ſeineIrrfahrten in den eiſigen Gebieten des Nordpolarmeeres Als
der kühne Forſcher iebhaft begrüßt die Rednuertribüne betratergriff zunächſt Weh v d Steinen das Wort um auf die
Bedeutung der That Nanſen s hinzuweiſen Es ſei doch elwas
anz anderes ob man Koordingten und Abſciſſen aus trockenen
abellen ſtudire oder ob man ſie aus dem Munde desjenigen

vernehme der dieſe Thatſachen im Kampfe mit den Natur
gewalten für die Wiſſenſchaft erobert habe Nochmals ſlürmiſch
deklatſcht begann nunmehr Nanſen ſeine intereſſanten Schil
derungen die er an der Hand wundervoller Lichtbilder vorzüg
lich erläutern konnte Die Ausführungen die ſich ausſchließlich
auf die oceanographiſchen und hydrographiſchen Verhältniſſe des
Polarmeeres erſtreckten bilden im weſentlichen einen Auszug
aus dem ſtündigen Vortrage den der gefeierte Polarfahrer
vor gerade 14 Tagen vor der 71 Verſammlung deutſcher Nalur
forſcher und Aerzte in München gehalten Diesmal ſprach
Nanſen nur etwa Stunden d behaglicher Breite erörterte
er zunächſt die ne ie Temperatur und den Salz

t gehalt des nördlichen Polarmeeres die in einer Tiefe von 200
bis 250 m auffällige Schwankungen zeigen Er charakteriſirte
ſodann ebenſo eingehend das Polarmeer als ein abgeſchloſſenes
Binnenmeer deſſen Grenzen durch eine ſubmarine Brücke zwiſchen

die Rolle der Kapitolswächterin übernommen habe
gegen Auslaſſungen des Vorwärls über Bernſtein polemiſire
die er ſelbſt geſchrieben Kapitolswächterinnen nennt man
Kreis die Gänſe Richtig ſei allerdings daß über die
chwebenden Parteifragen die Redactenre des Vorwärts
nicht immer der gleichen Auffaſſung ſeien Da es mit einer
Redaktionsdiktatur aber nicht gehe müſſe eben ein Ausgleich
geſucht werden Liebknecht ſchließt Jch würde fürchten
meine Kollegen zu beleidigen wenn ich ſie gegen die nied
rigen Angriffe der Genoſſin Luxemburg vertheidigen wollte
Ebenſo erübrigt es ſich die phantaſtiſchen auf völliger Un
kenntniß der Redaktionsverhältniſſe bernhenden Anſpielungen
über den spiritus rector des Vorwärts Auer erſten Mit
arbeiter Schippel uſw einer beſonderen Widerlegung zu
würdigen Jm übrigen ſeien die Antworten auf die Aus
laſſungen des Fräulein Luxemburg einſtimmige Meinung der
Redaktion geweſen

Das kann ja in Hannover recht nett werden zumal wenn von
verſchiedenen Genoſſen und Genoſſinnen für den großen Beſen
geſchwärmt werden ſollte

Der ſtraßburger Rechtsanwalt Vonderſcher hat die Kan
didatur für die Reichstagswahl im Kreiſe Schlettſtadt
der bisher durch den in dieſem Sommer verſtorbenen Abg Spies
vertreten war angenommen

Heer und Flotte
Laut telegraphiſcher Meldung beabſichtigt Gefion am

1 Okt von Shanghai in See zu gehen Geier iſt am
2 Okt in Vanconver angekommen und beabſichtigt am 18 Okt
nach San Francisco in See zu gehen

Das ruſſiſche Kanonenboot Giljak iſt am 2 Okt
in Kiel eingetroffen Daſſelbe kommt von Libau und beabſichtigt
ſich etwa eine Woche aufzuhalten um dann die Weiterreiſe durch
den Kaiſer Wilhelm Kanal fortzuſetzen

Nachdruck verboten
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C Berlin 2 Okt
Jn der Gruppe für Forſchungsreiſen hielt Prof Dr Haus

Meyer Leipzig der bekannte Erforſcher des Kilimandſcharo
einen in ſeinen Schlußfolgerungen höchſt beachtenswerthen Vor
trag über die heutige und einſtige Vergletſcherung
im tropiſchen Oſtafrika Jnfolge der vorwiegend aus
Südweſt kommenden Hanuptniederſchläge hat der Kibo 6010 m
ſeine größte Schneebedeckung auf der Weſt und Südſeite Die
Oſt und Nordfſeite trägt einen mehr oder minder breiten Eis
kranz auf dem Kraterrand Der Monvenſi 5360 m iſt zu
niedrig für dauernde Schneebedeckung Die klimatiſche Firnlinie
am ſchueereichen Südkibo liegt bei etwa 5380 m Am Kibo ver
läuft die Eisgrenze ungeſähr in folgender Kurve Oſten und
Norden 5700 m Nordweſten 5000 m Weſten 4650 m Südweſten
4000 m Südſüdweſten 4400 m Süden 4775 m Südoſten 5350 m
Die Eisdecke als Ganzes hat den Typus der ſkandinaviſchen
Plateangletſcher Die tiefe Modellirung des Kibo Eiſes beweiſt
ebenſo wie die Armuth an Spalten wo ſolche nicht durch
Terrainſtufen verurſacht ſind daß das Eis ſich ſeit einiger Zeit
ſehr wenig e Der Rückgang des Eiſes iſt allgemein
Dieſen jüngſten Schwankungen des Eiſes gegenüber iſt eine
weit größere ältere Schwankung der Vergletſcherung feſtzu
ſtellen Namentlich auf der Weſt und Südſeite ſind ſichere
Glacialſpuren in großer Ausdehnung gefunden Gleichzeitig mit
dem Kibo war auch der Kenia in großem Maßſtabe vergletſchert
J W Gregory s Darſtellung von 1893 ſchließt für die dortigen
Vorkommniſſe von 3600 m Höhe aufwärts alle Zweifel an
glaciale Beſchaffenheit aus Wie am Kibo ſo hat ſich
auch am Kenia eine rieſige Eiskalotte früher 800 bis
1000 m tiefer bergab erſtreckt als die gegenwärtige Eisgrenze
Vom Runſoro ſind die Nachrichten über alte Glacialſpuren ganz
unſicher aber ihr Vorkommen iſt ſehr wahrſcheinlich von etwa
4000 m aufwäris Gregory glaubt irrthümlich daß die alten
Glacialerſcheinungen in Oſtafrika auf den Kenia beſchränkt ſeien
und nimmt deshalb für ſie lokale Urſachen an Die Unter
ſuchungen des Vortragenden am Kibo zeigen daß die Urſachen
allgemeiner geweſen ſein müſſen Wir ſehen ſie in der großen
Klimaſchwankung der jüngſten geologiſchen Vergangenheft die
auch an den Veränderungen der abflußloſen Seen an der
Pflanzen und Thierverbreitung Oſtafrikas zu erkennen iſt Die
Pige Erſcheinungen reichen aber weit über das äquatoriale

ſtafrika hinaus Ganz Analoges berichten Livingſtone Nolte
u a von der Kalahari Paſſarge vom NyamiSee Zittel von
den Niederungen der Sahara Pomel von Älgerſen uſw Auch
die zahlloſen tieſen Trockenthäler in den Wüſten und Steppen
Wäadis und die koloſſaken Eroſionsſchluchten der Gebirge wie

des Kilimandſcharo ſind nicht durch die Gewäſſer der gegen
wärtigen Regenzeiten zu erklären ſondern durch einſtige größere
und länger wirkende Niederſchlagsmengen eines fenchteren Klimas
Die Nachweiſe einer geologiſch jungen großen Klimaſchwankung
ſind auch in den ſüd amerikaniſchen Tropen an Gleiſcherſpuren
und Seenhochſtänden durch Sievers Hettner Brackebuſch Hau
thal u a erbracht worden ebenſo die Nachweiſe ihrer Gleich
zeitigkeit mit den analogen Erſcheinungen höherer nördlicher und
füdlicher Breiten Die die ganze Erde gleichzeitig umfaſſende
Allgemeinheit des Phänomens nöthigt uns zu der Annahme
daß die Urſache höchſtwahrſcheinlich eine kosmiſche iſt

Jn der Gruppe für Kartographie lag ein Antrag
vor von Prof PenckWien betr die Herſtellung einer
Erd karte im Maßſtabe von 1 1,000,000 Dieſe Frage
hat ſchon den Kongreß in Bern 1891 lebhaft beſchäftigt und
ſeine Verwirklichung würde für die Entwicklung der Kartographie
von größter Bedeutung ſein Es wurde mit einem Zuſatz des
Generals v Tillo beſchloſſen die Regierungen aller civiliſirten
Länder zu erſuchen Vertreter zu einer Konferenz zu entſenden
h die Ausführung des Werkes in nähere Berathung zu

ziehen
Die Gruppe für Forſchungsreiſen nahm einen An 6

trag von Geheimrath Neumayr Hamburg an dahingehendder auſtraliſchen Regierung die Anerkennung des gorhreſſes
dafür auszuſprechen daß ſie eine neue Expedition ansrüſten d
will um das Ende des vor 50 Jahren im Jnnern der auſtra
liſchen Steppe zu Grunde gegangenen deutſchen Forſchers Leich
ba endgiltig z ren Pubntt

or einem tauſendtöpfigen Publikum welches Sihungsſaalund Tribüne des Abgeordnetenhanſes überfüllte plaſiderte heure

Grönland und Jsland gegeben ſindzrö t Für das Polarbecken charakteriſtiſch iſt ſeine außerordentliche Tiefe die mit 3000 m und mehr
gemeſſen worden iſt Redner ſchilderte in feſſelnder Weiſe den
indirekten Einfluß den die Süßwaſſermengen aus den ſibiriſchen
Flüſſen und der Behringſtraße auf die Eisverhältniſſe des
Polarmeeres und damit wieder auf die Geſtaltung unſeres
Klimas ansüben Könnte man dieſen Süßwaſſerzufluß der
täglich auf etwa eine Kubik ſee meile zu veranſchlagen iſt pkötz
lich abſchneiden ſo würde die Eisbildung außerordentlich zurück
gehen Denn es würde alsdann das Polarwaſſer viel ſalz
haltiger ſein gleichzeitig aber das Oberflächenwaſſer durch den
Golſſtrom beſſer erwärmt werden das abgekühlte Polarwaſſer
ſinkt infolge ſeiner Schwere zu Boden wird aber ſtändig durch
hinzuſtrömendes wärmeres Waſſer erſetzt Wenn auch durch
ſchnittlich das Polarmeer bei Fehlen der oben genannten Zuflüſſe
kältere Temperaturen aufweiſen würde ſo müßte doch gerade
die Oberfläche wärmer ſein als jetzt Damit würde die Eis
bildung weſentlich erſchwert werden unſer Klima aber würde
dann ein weit milderes ſein als jetzt Nanſen ſchloß mit dem
Wunſche es möge bald eine neue Nordpolarexpedition ausgerüſtet
werden welche ſich die Erfahrungen ſeiner Expedition zu nutze
mache Es habe ſich auf derſelben gezeigt daß ein Schiff im
Eiſe ein vorzüglicher Boden ſei für die Einrichtung von
Beobachtungsſtationen und für Studien auf allen wiſſenſchaft
lichen Gebieten Eine neue Expedition würde ſich die Erfahrungen
der Fram Expedition gleich zu nutze machen und damit die aller
werihvollſten und umfaſſendſten Reſultate für die Wiſſen
V gpry Hauſe tragen können Stürmiſcher langanhaltender

all
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Ansland
England und Transvaal

Ueber den geſtrigen engliſchen Kronrath von dem
man eine Entſcheidung im Transvaalſtreit bezw die definitive
Kriegserklärung erwartete liegt noch keine Meldung vor Es
iſt alſo immer noch nicht entſchieden ob der Krieg um Stunden
oder Tage aufgeſchoben iſt oder nicht Jnzwiſchen dauern die
beiderſeitigen Rüſtungen fort wie die nachſtehenden tele
graphiſchen Meldungen des Reuter ſchen Buregus beweiſen

London 3 Okt Von Ladyfmith gingen geſtern nach
mittag drei Schwadronen Karabiniers eilig in der Richtung
nach dem ab Der Befehlshaber der Artillerie des Oranje Freiſtaates Allrickt iſt wie aus Kapſtadt
berichtet wird mit einer Abtheilung Artillerie in der Richtung
auf Kimberley abgegangen Die beiden Volksraade der
Südafrikaniſchen Republik haben ſich nach einer Depeſche aus
Prätoria vertagt Aus Bloemfontein wird telegraphirt
daß ein Geſetz betr die Ausweiſung von Ausländern
amtlich bekannt gemacht worden ſei und daß morgen bei
Bainſolee das Kommando von Bloemfontein ſich kriegsmäßig
ſammeln werde

Durban 2 Okt Jeden Augenblick wird die Nachricht er
wartet daß die Buren an der Nordgrenze von Natal die
Offenfive ergriffen haben Jn Cbarlestown haben
Eingeborene Magazine geplündert Bei Sandſpruit
dürften insgeſammt 5000 Buren mit 23 Geſchützen bei Mullers
Farm 4000 Buren ſtehen 300 Buren ſammeln ſich am Botha
paß etwa 15 Meilen von Newegſtle Aus Jndien iſt in
Durban der Dampfer Lalpoora mit einer Batterie Feld
artillerie einer Feldhoſpitalabtheilung und Kriegsvorräthen
angekommen

Lourengo Marques 2 Okt Flüchtlinge aus Transvaal
die hier eingetroffen ſind erzählen daß ſie auf der Bahnſtation
Machadorp durch eine Schaar Buren gezwungen worden
ſeien die Hüte abzunehmen während die Buren das Trans
vaal Volkslied ſangen Mehrere Engländer feien von den
Buren ſchwer mißhandelt worden die ihnen Fußtritte verſetzt

n eine Perſon ſei durch einen Meſſerſtich tödtlich verwundet
worden

Johannesburg 2 Okt Der Minenkommiſſar macht
amtlich bekannt daß die Proklamation vom 29 Sept in welcher
erklärt wird die Minen könnten im Falle eines Krieges weiter
im Betrieb bleiben und die Minenbevölkerung würde geſchützt
werden wieder zurückgezogen worden iſt Der Kommiſſar räth
den engliſchen Staatsangehörigen ſobald als möglich abzureiſen

Die Kriegskommiſſion don Johannesburg hielt heute
Montag abend eine Sitzung ab

Simonstotvn Kapſtadt 2 Okt Das engliſche Kriegsſchiff
Magicienne hat Befehl erhalten nach der Delagoa Bai

abzugehen
Man erſieht aus alledem daß die Kriegsrüſtungen auf beiden

Seiten mit aller Macht betrieben werden und daß man mit
der Möglichkeit eines baldigen Draufgehens rechnet Die
erſten Plänkeleien haben bereits begonnen wie lange wird es
dauern und die Nachrichten von einem ernſteren Zuſammenſtoß
der bei der gegenſeitigen Erbitternng ſchon jetzt unvermeidlich
erſcheint werden zu uns gelaugen

OeſterreichUngarn
Der Kaiſer nahm geſtern vormittag die Vereidigung der nenu

ernannten Miniſter vor die beabſichtigte Reiſe des Kaiſers zu
den Hofjagden bei Neuberg iſt aufgegeben Am Nachmittag
empfing der Kaiſer die neu ernannten Leiter der Miniſterien
für Kultus und Unterricht Handel und Finanzen Dr v Hartel
Dr Stibral und Kniaziolncki in beſonderer Andienz

Falls der Präſident des Abgeordnetenhauſes Dr Fuchs
zurücktritt wird wie es heißt Dr Kathrein das Präſidium
übernehmen Den deutſchen Parteien ſoll die erſte Vicepräſi
dentenſtelle angeboten werden

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe ſtand geſtern
ein Antrag Franz Koſſuth s zur Verhandlung der verlangt daß
ei der am 6 ſtaltfindenden Arader Trauerfeier zur Er

innerung an den vor 50 Jahren erfolgten Märtyrertod der hin
gerichteten 18 Generäle des Freiheitskampfes die Regierung
urch ein Mitglied des Kabinets vertreten ſein ſoll Das Ab

4eardneten haus ſolle eine Deputation mit dem Präſidenten
an der Spitze entſenden und einen Kranz am Denkmal nieder
legen die Honvedtruppen ſollten bei der Gedenkfeier ausrücken
Miniſterpräſident Szell bekämpfte den Antrag indem er aus
führte es gäbe niemanden im Abgeordnetenhauſe der jenes Er

eigniſſes nicht pietätvoll gedenke Es ſei auch nalürlich daß das
Abgeordnetenhaus ſeiner pietätsvollen Erinnerung Ausdruck ver
leihe Der Miniſterpräſident beantragte hierauf das Abgeord
netenhaus möge unter Ablehnung des Antrages Koſſuth den
Präſidenten damit betrauen im Namen des Koiſes einen Kranz
am Arader Denkmal niederzulegen Beifall rechts und im
Centrum Der Anlrag wird mit allen gegen die Stimmen der
Koſſuthpartei angenommen

Frankreich
Einen Aufruf zur nationalen Verföhnung hat in der

Revue de Paris der franzöſiſche Akademiker Erneſt Laviſſe
Geſchichtslehrer an der Oſſizierſchule Saint Cyr erlaſſen Na
ſeiner Darſtellung iſt der Konflikt zwiſchen dem Heere und der
Civilgewalt viel älter als die DreyfusAffäre und ſollte er durch
beiderſeitige Zugeſtändniſſe aus denen auch die Kirche einen
dem Ganzen zu ſtatten kommenden Nutzen ziehen würde aus
geglichen werden Laviſſe ſieht eine neue die wahre Republik
herankommen in der der Krieg gegen den Militarismus und
den Klerikalismus der heute die Gemüther verbittert nicht mehr
exiſtiren wird Die gemäßigten Republikaner beſprechen ſeine
geiſtreiche gedankenvolle Abbandlung mit Wohlwollen und
Jntereſſe Dagegen erklärt Robert Mitchell im Gaulois ſie
befriedige die Konſervativen nicht da die geträumte Ausſöhnung
ihre Unterwerfung bedenten würde und Clemenceau antwortet
in der Aurore mit einem fettgedruckten Non

Ein am internationalen Geographenkongreß in Berlin theil
nehmender Mitarbeiter des Figaro, Gaſton Routier
veröffentlicht eine Unterredung die er am 28 September mit dem
deutſchen Reichskanzler Fürſten Hohenlohe bei dem Abend
empfang im Reichskanzlerpalaſt hatte Fürſt Hohenlohe ſagte

Sie nämlich die Franzoſen, waren lange in Kolonialſachen un
glücklich ich glaube aber zu bemerken daß Sie ſeit einigen
Jahren eine kolonigle und koloniſirende Macht werden Sie
ſind ein ernſtes und verſtändiges Volk und wenn man ernſt iſt
macht man gute Geſchäfte Kolonien aber ſind Geſchäfte Jn
dieſer traurigen Dreyfusfrage hat Jhre Regierung Beweiſe
von viel geſunder Vernunft und Ernſt gegeben Das Un
wetter iſt nun vorübergegangen dank der Haltung Jhrer
Regierung iſt die Frage erledigt Die Lage war überaus
ſchwierig Was konnte man thun Jhr Generalſtab
war nicht auf der Anklagebank Das Renner Kriegs
gericht hatte mildernde Umſtände zugebilligt was eine Art
Bekenntniß darſtellte daß Beweiſe gegen Dreyfus fehlten
Jhre Regierung hat ſehr wohl daran gethan dieſen Unſchuldigen
zu begnadigen Sie hat ſich aus einer üheln Lage mit Ehre
für ſich und Frankreich herausgearbeitet Jetzt werden die
Geiſter ſich beruhigen Man wird bei Jhnen zu Hanſe ver
geſſen und arbeiten Waldeck Ronſſeau iſt eine Bürgſchaft
dafür Jch habe ihn als Botſchafter in Paris gekannt und ge
würdigt Er iſt ein politiſch hochbegabter und überaus vor
ſichtiger Mann Er war ein Freund Gambetta Den Ge
danken einer Aechtung der Weltqusſtellung nannte Fürſt Hohen
lohe eine unſinnige Erfindung Es ſei thöricht Frankreich für
einen Gerichtsirrthum verantwortlich zu machen Die Deutſchen
würden 1900 in Maſſe nach Paris gehen um Frankreich den
hohen Auſſchwung des deutſchen Gewerbes zu zeigen Dem
ſpaniſchen Geographen Marcoartu gegenüber bemerkte
der Reichskanzler Wir haben alles mögliche aufgewandt um
die Folgen des Krieges für Jhr Vaterland das in Deutſch
land die lebhafteſten Sympathien beſitzt zu mildern wir mußten
uns mit dem Erreichbaren beſcheiden Es freut mich daß die
dentſch ſpaniſchen Handelsbeziehungen immer lebhafter werden
34 dieſem Gebiete können und wollen wir noch viel mehr
thun

Der Miniſterpräſident Waldeck Nouſſean iſt geſtern nach
Paris zurückgekehrt Heute vormittag wird ein Miniſter
rath ſtattfinden der ſich mit dem Ausſtande in Le Creuzot be
ſchäftigen wird Wahrſcheinlich wird auch der Termin der
Einberufung der Kammern feſtgeſetzt werden Präſident
Loubet kehrt Sonnabend oder Sonntag zurück

Der Staatsgerichtshof hat die Vernehmung der zur
royaliſtiſchen Gruppe gehörigen Angeklagten auf die Bitte der
Vertheidiger ihnen zuvor die Einſicht in ſämmtliche Akten zu
geſtatten bis auf weiteres verſchoben

Jtalien
Crispi traf am Dienstag vormittag in Palermo ein und

wurde von dem zur Feier ſeines 80 Geburtstages eingeſetzten
Komitee empfangen Die Behörden Senatoren Teputirte und
eine große Volksmenge bereiteten ihm Ovationen Heute ſoll
großer Empfang bei Crispi ſtattfinden das Komitee wird ihm
eine goldene Denkmünze überreichen

Spanien
Kriegsminiſter Azcarraga erklärte daß er auf Aufſtellung

eines außerordentlichen Kriegsbudgets das die Auf
nahme einer Anleihe nöthig machen würde verzichte

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Ein bisher unerreichtes Reſultat haben Leutnant Tiſſot

und Jngenieur Bord a mit ihrem Syſtem drahtloſer Tele
graphie zu verzeichnen Eine Verſtändigung zwiſchen zwei
Leuchtthürmen gelang wie aus Breſt gemeldet wird auf eine
Diſtanz von 42 Kkm

Nachdruck verboten

Die Vorſtandsmitglieder des Klubs der Harmloſen
vor Gericht

III F Berlin 8 OltDer Präſident Landgerichtsdirektor Denſo eröffnet gegen
9 Uhr vormittags wiederum die Sitzung Es wurden zunächſt
die Zeugen aufgerufen von denen mehrere entſchuldigt fehlen

Sodann wird in die Verhandlung eingetreten Präſ An
geklagter v Kayſer wodurch entſtand der Name Klub der
Harmloſen v Kayſer Ein eigentlicher Klub exiſtirte ja
nicht deshalb exiſtirte auch offiziell kein Name Präſ Woher
mag nun der Name Klub der Harmloſen entſtanden ſein
v Kayſer Der Name iſt meines Wiſſens nur vom Berl Tagebl
genannt worden Präſ Der Name war doch ſchon früher
bekannt v Kaiſer Soweit ich mich erinnere hat Herr
v Zedlitz einmal ſcherzhaſt geſagt Klub der Harmloſen, daher
hat ſich der Name weiter erhalten Ein offizieller Name exiſtirte
aber nicht Der Klub im Central Hotel war keineswegs eine
Fortſetzung der Geſellſchaft vom Viktoria Hotel oder vom
Hecht Präſ Herr v Zedlitz hat einmal folgendes Gedicht

auf Sie gemacht
Jch bin der Herr von Kayſer

Man nennt mich den Verreiſer
Von Frankfurt komme ich öfter her
Jch habe Schneid wie ſelten wer
Jch halte jeden Coup juchhe
Als Pointeur wie als Bankier
Und wenn die Sache ſchief mal geht
Dann wird dadurch der Reiz erhöht
Nur keine Angſt davon nach neune
Jch falle ja doch auf die Beine

Heiterkeit Präſ Was ſagen Sie dazu Herr v Kayſer
v Kayſer Jch gebe ja zu ein ſehr leidenſchaſtlicher Spieler
geweſen zu ſein deshalb kam es mir auf hohe Einſätze gar nicht
an Präſ Sie ſollen außerdem ein ſehr rigoroſer Spieler
geweſen ſein v Kayſer Das beſtreite ich ganz entſchieden

Präſ Sie ſollen ferner Jhre Spielſchulden nur nach viel
fachem Mahnen und zwar nur zum Theil bezahlt haben
v Kayſer Das iſt ja geſtern bereits erwähnt worden ich habe
deshalb nur langſam meine Spielſchulden bezablt weil ich ſo
iele Außenſtände hatte Es wurde in dem Klub zumeiſt der
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daß jeder ſo viel Jekons gabe hoch ſich ſein
geklagten DiePräſident Srnertt eben Batlargt Spieltig geſpieltn Fet boß das im Klub

r äben Weiſe wie der ehe
eler Prozeß feſtgeſtellt wordenS haher Dann muß im bannoverſchen e ein Jrrthum

n wird iattgefunden haben denn mit rn r p
er ganzen Welt die erſte Karte erörtert m weiteren mit dem
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Angeklagten v K dies am beſten der SachRe Pr e ehe Verth A Dr Schwindtverſiändiage aueeingn Kroöcher iſt bereit die Einzelheiten des
Der Angeklagte ier eigen wenn ihm eine Whiſtkarte gegebenSoatlaratſpiels bier h Mahter v Kayſer Sie ſollen faſt
werde eb Wolf geſeſen haben ja es wird behauptet da
immer neben en deren Angeklagten mit Wolff aus ein undSie und die beiden anben Taſche geſpielt haben v Kayſer Das beſtreite ich

ſchieden Präſ Nachdem die Artikel im Berl
ganz entſchieden ſoll niemand mehr mit Jhnen geſpielt haben
erſchienen war ca ſt ebenfalls unwahr es haben nachdem die
Arie Ber Tbl ſtanden die verſchiedenſten Herren mit
u geſpielt Auch mit den Herren m Zrscher und ge
meyer habe ich nachher mehrfach geſpielt und eine aſſe Ge
an dieſelben verloren Jch beantrage eine Auskunft bei der
Deutſchen Bank einzuholen wie viel Geld die Herren v Kröcher
und v Schachtmeyer dort anf meine Anweiſungen erhoben haben
Wenn wir Komplizen geweſen wären dann wäre dies zweifellos
nicht vorgekommen Es hatte mir auch niemand ſelbſt nicht
Dr Kornbium etwas Ehrenrühriges vorgeworfen es vermochte
auch niemand etwas gegen mich vorzubringen Jch beantrage
evenluell ſämmtliche Artikel des Berl Tagebl zu verleſen
daraus wird hervorgehen daß ich nicht mit einem Worte in den
Artikeln genannt worden bin Jch bin zwei Tage vor meiner
Verhaftung noch beim kleinen Hoſbakl geweſen Jch habe zu
Kaiſers Geburtstag mit meinen Kameraden vom 2 Garde
Ülanen Regiment geſpelſt Alle Welt war erſtaunt daß ich ver
haftet wurde Herr Kriminalkommiſſar v Manteuffel war
mehrere male in meiner Abweſenheit in meiner Wohnung
Jch begab mich daher in das Bureau des Herrn
v Manteuffel Dieſer ſagte mir Sie Unglücksmenſch
nun kommen Sie gar hierher Jch hielt es für noth
wendig da Sie mehrere male in meiner Wohnung waren ohne
mich zu treffen verſetzte ich Es iſt mir ungemein fatal Jhnen
als Kamerad eröffnen zu müſſen daß ich den Befehl habe Sie
zu verhaften erwiderte Herr v Manteunffel ich werde aber
alles thun daß Sie ſofort wieder freigelaſſen werden denn ich
weiß daß nichts gegen Sie vorliegt Es iſt mir aber frei
geſtellt worden in welcher Weiſe ich Sie verhafte Jch ging
daher mit v Manteuffel in die Weinhandlung von Eggebrecht
Dort war Herr v Manteuffel überaus liebenswürdig Er ge
ſtattete mir noch eine Nacht in meiner Wohnung zuzubringen
mit dem Bemerken daß er mich am anderen Morgen abholen
werde Wenn ich ein böſes Gewiſſen gehabt hätte dann würde
ich all mein Geld zuſammengenommen mich auf die Eiſenbahn
geſetzt haben und abgereiſt ſein Aber ich konnte mir abſolut
nicht denken daß meine Verhaftung anfrecht erhalten werden
könnte Der Unterſuchungsrichter Herr Landgerichtsrath Herr
wollte mich auch wieder entlaſſen er erklärte mir aber dieStaatsanwaltſchaft willige nicht in meine Entlaſſung Kurze
Zeit nachdem der Klub geſchloſſen war waren ich Herr von
Kröcher ein Leutnant v Schulz uſw überhaupt die ganze
Teunesse dorée in den Amorſälen Wir ſaßen in einem
Separatzimmer Es wurde der Vorſchlag gemacht ein Spiel
zu machen Jch ſagte ich ſei nicht abgeneigt ich ſpiele aber
nicht hier dagegen wäre ich gern bereit in meiner Wohnung zu
ſpielen Dieſem Vorſchlage wurde zugeſtimmt Wir begaben
uns in meine Wohnnng Dort gewann ich Herrn v Schulz
zunächſt 1400 Mark ab Jrch gab ihm aber Revanche und ſo
gewann von mir v Schulz 1800 M Wäre das Gegentheil
geſchehen dann hätte die Anklage zweifellos behauptet ich habe
die Herren nach meiner Wohnung geſchleppt um ſie auszu
rauben und auszuplündern

v Kayſer bemerkt weiter auf Befragen des Präſidenten
Nachdem die Artikel im Berliner Tageblatt erſchienen waren
begab ich mich mit Herrn v Kröcher zu dem Chef Redacteur des
Kleinen Journal Herrn Dr Leipziger um dieſen zu bitten

einen Abwehr Artikel aufzunehmen Obwohl das Kleine
Journal nur einige gar brachte erhielt Herr Dr Leipzigervon Herrn v Manteuffel einen Brief in welchem dieſer bat den
kleinen Doktor damit meinte er Dr Kornblum nicht anzugreifen
da dieſer ein ſehr ehrenwerther Menſch ſei Jch bemerke aber
ausdrücklich daß ſelbſt Herr Dr Kornblum mich nicht mit einem
Worte in ſeinen Artikeln angegriffen hat Präſ Herr
Dr Kornblum iſt nicht hier dieſer ſcheidet daher aus Verth

R Dr Sello Aber für uns ſcheidet Herr Dr Kornblum
obwohl derſelbe ins Ausland geflüchtet iſt nicht aus Auf den
ine des Dr Kornblum iſt das ganze Anklagegebäude

aufgebaut
Auf Befragen des Präſidenten giebt der Angeklagte v Schacht

meyer eingehend Auskunft über das im Klub der Harmloſen
ſtattgefundene Baccaratſpiel Der Angeklagte ſtellt mit großer
Entſchiedenheit in Abrede daß in dem Klub falſch geſpielt
worden ſei Verth A Dr Pincus I Die Herren die im
Klub geſpielt haben waren doch keine Neulinge ſondern ſämmtlich
gewiegte Spieler dieſen wäre es zweifellos aufgefallen wenn
irgend welche Ungehörigkeiten vorgekommen wären Präſ
Der Klub wurde ja deshalb der Klub der Harmloſen genannt
weil die Leute zu harmlos waren um zu wiſſen daß ſie
dort gernpft und ausgeplündert werden Angeklagter
v Kayſer Dann muß ich doch beantragen die Herren
Baron v Galy Graf v Königsmarck v Schrader
v Richthofen uſw zu laden die alle bekunden werden
daß ſie ſehr erfahrene Leute im Baccaratſpiel ſeien
Verth A Dr Schachtel Jch ſchließe mich ſelbſtverſtändlich
dieſem Antrage an im übrigen behauptet die Anklage die An
geklagten haben mit ſabelhaſtem Glück und deshalb falſch und
gewerbsmäßig geſpielt Nun iſt aber feſigeſtellt daß Herr von
Kayſer 56,300 Mark verloren hat Meiner Meinung nach iſt
damit die Anklage gegen Herrn v Kahſer gefallen es bedarf
keiner weiteren Beweisaufnahme und es rechtfertigt ſich die
ſofortige Freiſprechung deſſelben Präſ Jch bin der
Meinung daß wir erſt die Beweisaufnahme vornehmen
müſſen Verth N Dr Sello Die Bemerkung des Herrn
Präſidenten wird die Vertheidigung zu Anträgen nöthigen die
zu einer ſehr großen Erweiterung der Beweisaufnahme führen
wird Wir werden im Laufe der Verhandlung genöthigt ſein
zu beantragen all die Herren als Zengen zu laden die in den
lesten drei Jahren mit den Angeklagten geſpielt haben Auf
Antrag des Vertheidigers A Dr Schwindt bemerkt An
geklagter d Fröcher daß ihm ſchon 14 Tage vor ſeiner Verhaf
tung bekannt geweſen ſei daß eine Unterſuchung gegen ihn er
öffnet werden ſoll und daß man ihn verhaften wolle Hätte er

blechtes Gewiſſen gehabt dann wäre er ebenſo wie Wolff
hre usland gegaugen Er habe aber im Gegentheil bei dem
rath ſeines Regiments beantragt eine Unterſuchung gegen

leute eröffnen Da ihm bekannt war daß Herr von Man
ärllü ais Hauptmann der Landwehr des Garde Feld

eg ine z Regiments Vorſitzender des Ehreuraths dieſes
bohe ents war habe er dieſen um Rath gefragt Letzterer

reihe anſcheinend ihn hauptſächlich aushorchen wollen
verſtapesanwalt Jch habe den Unionklub erſucht einen Sach
Bemerkung za entſenden dies hat aber der Unlonklub mit der
2 Verth da deelebnt daß im Klub nicht Baccarat geſpielt werde
daß Herr r Pr Schachtel Der Herr Oberſtgatsanwalt weiß
beanſfer hen antenffel in der gegenwärtigen Sache als Polizei
geſpielt t tig geweſen iſt im übrigen niemals praktiſch Valtarat
er ſich hat Herr v Manteuffel iſt ein zu ſolider Maun als daß

praktiſch in Vaccaratſpiel einließe er hat lediglich einige

Tricks falſchſpielenden Bäckergeſellen die er verhaftet hat ab
gelauſcht wäre daher Pflicht der Staatsanwaltſchaft ge
weſen einen anderen Sachve T zu laden Ober Staats
anwoit Jch behanpte nicht die Skaatsanwaltſchaft ſondern die
Fergeng hat ihre Pfticht Es war der Vertheidigung
längſt bekannt daß Herr v Mankeuffel als Sachverſtändiger
vorgeladen iſt Da dieſer aus n ren abgelehnt
werden kann da er als Polizeibeamter thätig war ſo wäre es
Sache der Vertheidigung geweſen einen anderen Sachverſtändigen
zu laden Verth A Pinkuß I Jm Turfklub wird Baccarat

eſpielt ich beantrage daher zwei Vorſtandsmitglieder des
urfklubs als Sachverſtändige vorzuladen v Kayſer

Jch behaupte ebenfalls Herr von Manteuffel verſteht
nichts vom Baccaratſpiel jeden BaccaratEr ſieht inr einen Saller Eckt ganze Wiſſenſchaft

at er von den Buchmachern und den Bäckergeſellen Als ich
mit Herrn v Manteuffel nach Moabit fuhr da begegnete uns
eine etwas zweifelhaft ausſehende Perſönlichkeit die in ver
fchämter Weiſe Herrn v Manteuffel grüßte Zu mir gewendet
ſagte v Manteuffel Kennen Sie den nicht Jch habe keine
Ahnung erwiderte ich Der wird ja in Spielerkreiſen der
e genannt ſagte er Aus dieſen Kreiſen ſchöpft auch Herr
v Manteuffel ſeine Kenntniß über Bauernfängerkarten z
meiner ſechsjährigen Svpielerlaufbahn in der ich mit Sr König
lichen Hoheit dem Prinzen von Wales bis herab zu Dr Korn
blum Baccarat geſpielt habe ich niemals gehört daß Spielkarten
Naturmarken haben

Es wird hierauf beſchloſſen zwei Vorſtandsmitglieder des
Turfklubs den Grafen Hahn Baſedow und den Rechtsanwalt
v Hartugenſis als Sachverſtändige zu laden Alsdann werden
mehrere auf den Klub der Harmloſen beziehende Artikel aus dem
Berliner Tageblatt verleſen Verth A Dr Schachtel

Jch beantrage ſämmtliche Artikel des Berliner Tageblatts zu
verleſen um daraus feſtzuſtellen daß der Angeklagte v Kayſer
in den Artikeln nicht mit einem Worte erwähnt worden iſt
Oberſtaatsanwalt Es ſoll dem Angeklagten geglaubt werden
daß ſein Name in den Artikeln des Berliner Tageblatts nicht
genannt worden iſt Alsdann wird der Bücherreviſor Reuter
über das Guthaben des Vaters des Angeklagten v Kröcher bei
der Reichsbank vernommen Der Bücherreviſor theilt u a mit
daß die Angeklagten v Kayſer und v Kröcher ein gemeinſames
Depot über 7000 M bei der Deutſchen Bank hatten v Kayſer
bemerkt dies Geld ſtammte aus der Klub Pinke Von dieſem
Gelde wurden die Klubeinrichtungen die Miethe der Cham
pagner uſw bezahlt Es tritt alsdann eine Pauſe ein

Nach Wiederaufnahme der Verhandlung theilt der Oberſtaats
anwalt mit daß die Herren Graf v Hahn Baſedow und Rechts
anwalt v Hartugenſis nicht aufzufinden ſeien Der Präſident
theilt mit daß der Gerichtshof beſchloſſen habe einen Sachver
ſtändigen zu laden und fordert die Angeklagten auf einen Sach
verſtändigen vorzuſchlagen v Kayſer bemerkt Es ſei ſehr
ſchwer jemand vorzuſchlagen Jm Auge habe er Kameraden des
zweiten Garde Ulanen Regiments dieſe könnte er doch aber nicht
bloßſtellen Er könne jedoch den Reſerve Lentnaut Grafen von
Reventlow als Sachverſtändigen vorſchlagen Der Gerichtshof
beſchließt den Grafen v Reventlow als Sachverſtändigen zu
laden Rechtsanw Dr Pinkuß theilt mit daß das Mitglied
des Turfklubs Herr v Liebermann im Zuhörerraum ſei er
beantrage dieſen Herrn als Sachverſtändigen zu vernehmen
Der Präſident r Herrn v Liebermann vorzutreten dieſer
erklärt jedoch daß er es ablehne ſich als Sachverſtändiger ver
nehmen zu laſſen da er hierzu in keiner Weife qualifizirt ſei

Es wird hierauf Holzhändler Kleinſchmidt Bochum als Zeuge

wird das etwas ſchwachſinnige Dienſtmädchen Anna Beyer das
bei v Schachtmeyer gedient hat von ihrer Mutter in den Saal
eſührt Dieſe bekundet Sie habe v Kayſer und v Kröcher
aſt täglich Wolff vielfach bei v Schachtmeyer geſehen Letzterer
abe mit Wolff vielfach ſehr geheimnißvoll geſprochen So weit
e hören konnte ſei über Bankhalten geſprochen worden Herr

v r habe mit v Kayſer und v Kröcher faſt täglich
Ronlette geſpielt tzu e en da ſie ſich der Tragweite ihrer Ausſage nicht
ewußt ſe
Danach wird die Verhandlung auf Mittwoch vormittag

9 Uhr vertagt

wy mmVermiſchtes
nternationale Ballonfahrten Anläßlich des inkernatlos

nalen Geographen Kongreſſes fand geſtern vormittag eine von
den verſchiedenen Staaten veranſtaltete internationale Luft
ballonfahrt ſtatt und zwar gleichzeitig von Berlin Wien Paris
London Straßburg und Petersburg aus Jn Berlin erfolgte
die Auffahrt auf dem Tempelhofer Felde und zwar war ſie vom
königlichen meteorologiſchen Jnſtitut veranſtaltet Der mit den
nöthigen Jnſtrumenten verſehene Ballon der einen Rauminhalt
von 1300 ebm hat war da er eine We machen ſollte
mit 800 ebm Waſſerſtoffgas gefüllt unkt 15 Uhr erfolgte
der Aufſtieg des Ballons unter Führung des bekannten Luft
ſchiffers Herrn Dr Berfon vom Meteorologiſchen Jnſtitut einer
unſerer höchſten Perſonen denn er hat bereits Höhen von
8000 m erreicht Als Gaſt fuhr Profeſſor Hergeſell der
Direktor des Meteorologiſchen Landesinſtituts von Elſaß Loth
ringen in Straßburg mit Der Ballon verfolgte die Rich
tung nach Poſen zu Eine halbe Stunde ſpäter erfolgte eine
zweite Auffahrt mit einem gleichen Ballon nur daß diefer da
es ſich um eine Fernfahrt handelte mit Leuchtgas gefüllt war
und zwar mit 1200 ebm Dieſe Auffahrt iſt eine Darbietung
des Deutſchen Vereins zur Förderung der Luftſchiffahrt an den
Kongreß es nahmen daran auch drei Kongreßmitglieder tbeil
nämlich die Herren Prof Foret Lanſanne Prof Wiechert
Göttingen und Prof Thilenins Straßburg Die Führung des
Ballons hatte Dr Suering vom Meteorologiſchen Jnſtitut Der
Aufſtieg erfolgte um 45 Uhr und der Ballon verfolgte zu
nächſt die gleiche Richtung wie der erſte Der erſte der beide
Ballons landete um Uhr nachmittags nach fünfſtündig
Fahrt bei Graudenz Der Ballon hatte eine Maximalhöhe vo
8600 m erreicht wobei die Temperatur bis auf 28 Grad Käll
ſank

Ein 300 Jahre alter Prozeß kam dieſer Tage vor dem
oberſten Landgerichte in München in der Berufungsinſtanz zur
Verhandlung die Klage des Freiherrn v Thüngen gegen die
Gemeinde Burgſinn Damit iſt der vielgenannte Streit der
freiherrlich von Thüngen ſchen Geſammtfamilie gegen die Ge
meinde Burgſinn in dem es ſich um den Beſitz von Waldungen
im Werthe von nahezu einer Million handelt vor der letzten
Jnſtanz angelangt nachdem die Urtheile erſter und zweiter
Jnſtanz des Landgerichts Würzburg und des Ober Landgerichts
Bamberg zu Ungunſten des Freiherrn von Thüngen entſchieden
hatten Jntereſſant wie die Entſtehung und ganze Geſchichte des
300jährigen Streites ſind auch die hier hereinſpielenden Rechts
fragen die gleichfalls verſchiedenen Jahrhunderten angehören
und deshalb die Entſcheidung nicht leicht leicht machen da ſie
ſelbſt dazu beigetragen haben im Zuſammenbalte mit einem
gerade in den wichtigſten Punkten mitunter lückenhaften Urkunden

vernommen Dieſer bekundet Angeklagter v Kröcher habe mit
einem Kapital von 80,000 M in ſein Geſchäft als Socius ein
reten wollen v Kröcher ſei aber von dem Vertrage wieder
zurückgetreten angeblich da er keine gute Auskunft bekommen
hatte Prokuriſt Heimſoth bekundet daſſelbe Rendaut des
Unionklubs Michelſohn bekundet daß v Kröcher beim Pſferde
zennen 8000 M gewonnen habe Trainer Bié bekundet daß
v Kröcher bei einem Rennen in Hamburg 3500 im ganzen
7000 bis 8000 M auf verſchiedenen Reunplätzen gewonnen habe

Der Vertheidiger A Dr Schwindt ſtellt feſt daß die
Gewinne über die die Zeugen bekundet nicht identiſch ſeien
Präſ Es iſt nur merkwürdig daß v Kröcher ſelbſt ſolche hohe
Sunimen nicht angegeben hat v Kröcher Die Zeugen müſſen
das beſſer wiſſen wie ich Jch habe mir das ſchon deshalb
nicht gemerkt weil ich ſo leichtſinnig war ſofort alle dieſe Ge
n an einem Abende im Baccaratſpiel auf den Kopf zu
agen

Oberſtaatsanwalt Jch theile mit daß mir Herr v Har
tugenſis ſoeben anzeigt er lehne es ab als Sachverſtändiger
ier zu erſcheinen Es wird alsdann als Zeuge Kammerdiener

Meyer vernommen Er ſei bei dem Angeklagten v Kröcher
Kammerdiener geweſen er habe von demſelben 120 M monat
liches Gehalt bezogen und fei mit ihm viel auf Reiſen geweſen
v Kröcher habe zwei Kartenſpiele mit auf die Reiſe genommen
eine Roulette ſei nicht mitgenommen worden Auf eine Frage
wie es komme daß er bei dem Kriminalkommiſſar v Manteuffel
geſagt habe es ſei eine Roulette mitgenommen worden bemerkt
der Zeuge das ſei ein vollſtändiger Jrrthum er habe das
gerade Gegentheil geſogt Er habe nicht wahrgenommen daß
v Kröcher außer in Monagco irgendwo geſpielt habe Den
Wolff habe er niemals in der Wohnung des v Kröcher geſehen
Der Kuſſinger nicht Huſſinger habe v Kröcher ſehr wenig Ge
ſchenke gemacht Andere Herren bei denen er Kammerdiener
war haben ihren Verhältniſſen bedeutend mehr Geſchenke ge
macht Heiterkeit im Zuhörerraum Auf Befragen des Ober
ſtagtsanwalts bemerkt der Zeuge daß v Kröcher innerhalb zwei
Jahren etwa 4000 M ſür Garderobe ausgegeben habe
v Kayſer bemerkt auf Befragen des Oberſtaatsanwalts daß er
etwa 500 M im Jahre für Garderobe ausgegeben habe Jm
weiteren bekundet der Kammerdiener Meyer auf Befragen der
Klubdiener Montalgi habe ihm am Tage vor deſſen Abreiſe ge
ſagt er bedauere daß die Herren mit einem Gauner wie Wolff
zuſammen ſpielen er habe den Wolff in der letzten Zeit durch
ſchaut Montalgi ſei nicht aus Berlin geflüchtet ſondern nach
Genug gegangen weil er dort in einem Hotel eine gute Stellung
fand Gegenwärtig ſei Montalgi im Hotel Briee in Paris
Verth A Dr Sello Jch ſtelle den beſtimmten Antrag den
Klubdiener Montalgi als Zeugen zu laden Der Gerichtshof
behält ſich den Beſchluß vor Fuhrherr Schatz bekundet der
Angeklagte v Schachtmeyer habe ſich bei ſeinem Fuhrgeſchäft
mit B,000 M bethelligt Die Großmutter des v Schachtmeyer
habe einmal geſagt wenn ſie ihren Enkel befreien könnte dann
würde ſie es ihun es möge koſten was es wolle Die Groß
mutter ſei eine ſehr vermögende Dame Bankbeamter Münſter
den v Schachtmeyer habe ſehr viel Geld an der Börſe
verdient

Eine weitere Zeugin iſt Fräulein Marie Ul lrich Dieſe be
kundet Sie ſei längere Zeit das Verhältniß des v Schacht
meyer geweſen Sie habe mit demſelben zuſammengewohnt
einen beſonderen Aufwand habe v Schachtmeyer nicht getrieben
Den Wolff habe ſie niemals bei v Schachtzeyer geſehen wohl
aber oftmals die Angeklagten v Kayſer und v Kröcher Einige
male habe ſie geſehen daß die Herren Roulette ſpielten Auch
die Kuſſinger ſei einige male mit v Kröcher zu v Schacht
meyer gekommen Die Kuſſinger habe einen Fächer gehabt der
300 M gekoſtet haben ſoll Auf Befragen des Oberſtaats
anwalts verneint v Kröcher daß er auch mit anderen Damen
Verhältniſſe unterhalten habe er mache in dieſer Beziehung
keine großen Anſprüche Heiterkeit im Zuhörerraum Ober
ſtaatsanwalt Angeklagter v Kayſer geben Sie zu mit der
Frau des ollen ehrlichen Seemann ſowie mit den in letzter
Zeit genannten Spieler Eichler und v Pannewitz verkehrt zu
haben v Kayſer Jch kenne weder die Frau olle ehrliche
Seemann noch die beiden anderen Herren Auf Antrag des
Vertheidigers dt Hr Sello wird beſchloſſen Frau Seemann

Eſchler und v Pannewitz als Zeugen zu laden Danach

material die Sachlage zu verwickeln Die Urtheilspublikation
wurde vertagt

Gelbes Fieber Aus Key Weſt werden 24 neue Er
krankungen und ein Todesfall am gelben Fieber gemeldet aus
New Orleans zwei Erkrankungen

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Berliu erſchoß ſich
geſtern morgen im Thiergarten der Koch Heinrich Topp Er
gerieth in der Gaſtwirthſchaft die er mit ſeinem Bruder in der
Belleallianceſtraße betrieb vor etwa vierzehn Tagen mit einem
Kellner in Streit verſetzte ſeinem Gegner mit einer großen
Suppenkelle einen heftigen Schlag und verletzte ihn ſo ſchwer
daß er acht Tage arbeitsunfähig war Der Geſchlagene er
ſtattete Strafanzeige und Topp wurde vor Gericht geladen
Er nahm ſich die Angelegenheit ſo zu Herzen daß er tief
ſinnig wurde und den Selbſtmord beging Jn Bützow
in Mecklenburg iſt die große Papierfabrik niedergebrannt
Sämmtliche Maſchinen und Vorräthe an Rohmaterialien
ſind vernichtet worden Der Schaden iſt bedeutend
Jn Guben machte der Gymnaſiaſt B einen Mordverſuch auf
ſeine Braut Er gab zwei Revolverſchüſſe auf ſie ab als ſie
in Begleitung ihrer Schweſter auf dem Oſterberg in der Näbe
des alten Kirchhofes ſich befand Glückiicherweiſe verfehlten die
Schüſſe ihr Ziel Die Mädchen ergriffen die Flucht und nun
brachte ſich B ſelbſt lebensgefährliche Wunden bei Er ver
ſuchte ſich dann in die Lubis zu ſtürzen wurde jedoch daran
verhindert und dem Krankenhauſe als Polizeigefangener zu
geführt Auf der Königin Vuiſe Grube bei Zaberze wurden
die Bergleute Wloka und Kulla infolge Bruchs eines Pfeilers
verſchüttet Wloka iſt getödtet Kulla lebensgefährlich verletzt
worden Jn Charkow Rußland erkrankten am 29 Sept
über hundert Perſonen unter Vergiftungserſcheinungen Wie
nunmehr feſtgeſtellt iſt hat ein Konditor abſichtlich Arſenik
unter den Kuchen gemiſcht

Das Hamburger Eiſenbahnnnglück
Ueber das furchtbare Eiſenbahnunglück auf dem Kloſterthor

Bahnhof zu Hamburg berichten die Hamb Nachr noch
folgendes Um 9 Uhr 21 Min war auf dem Kloſterthor
Bahnhof ein Militärzug mit einem Transport nach Metz be
ſtimmter Rekruten ungefähr 100 au Zahl eingetroffen und der
transportführende Offizier hatte nachdem der Zug gehalten den
Mannſchaſten den Befehl gegeben auszuſteigen auf dem nach
dem Hühnerpoſten belegenen Perron des Bahnhofs Aufſtellung
zu nehmen und dann im Zuge zur Weiterfahrt nach dem
Hannoverſchen Bahnhof zu marſchiren Die Aufſtellung war
nun dexartig erfolgt daß die Mannſchaften die zwiſchen
dem Empfangsgebäude und dem unter der Altmannſtraße be
findlichen öſtlichen Tunnel liegenden Strecke des Perrons ein
nahmen zum Theil aber im Tunnel ſelbſt ſtanden Während
hier die Mannſchaften noch ſtillſtehend verharrten und zur
Ueberführung nach dem Hannoverſchen Bahnhof von Mann
ſchaften des 76 Regiments in Empfang genommen werden
ſollten kam ein von Blankeneſe eintreffender Perſonenzug
heran ohne von den Rekruten und ihrem Führer rechtzeitig
bemerkt worden zu ſein und fuhr direkt in die Mann
ſchaften hinein die im Tunnel ſtanden ſo daß an
eine Rettung nicht zu denken war Viele der Leute waren unter
den Zug gerathen andere angefahren worden uſw und ent
ſetzliches markerſchütterndes Schreien verkündete alsbald weithin
die grauenhafte Kataſtrophe Selbſtverſtändlich wurde der Zug
der ſchon in langſamer Fahrt den Tunnel paſſirt hatte nun
durch ſtarkes Bremſen ſo ſchnell wie möglich zum Stillſtehen
gebracht und das Rettungswerk mit allen vorhandenen Kräften
und ſo umfangceeich wie möglich in Angriff genommen Die
Feuerwehr wurde alarmirt und Rettungsmannſchaften derſelben
waren in wenigen Augenblicken von der nahegelegenen Haupt
wache an der Spitalerſtraße zur Stelle während der gleichfalls
herbeigekommene Polizeiarzt Dr Lang nebſt einem Kollegen den
Schwerverletzten die erſte Hilfe leiſtete und den Transport r
Verwundeten ins Krankenhaus anordnete Zahlreiche Kranke

Der Gerichtshof beſchließt die Beyer nicht
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Wagen und auf Rädern zu trausvportirende Bahren c wurden Central Stelle der Prouss Lanädnrehaſfiskammernſie 3 7 W 2 r Raknirtes Peolroleumeſchafft und ſo ging die Ueberführung der 3 Ort Motirungestello Oftzi h e Bä 7 Brverhältnißmäßig raſch von ſtaiten ſo daß gegen 11 Uhr auch Für inländ Gotreideo in in Mark fär dio Tonne gorahlt worden h rer e 72
die Räumungsarbeiten beendet waren Außer den Rekruten Weiren Roggen Gearnto Hafer Aärz 22 Br Fest
ſoll auch ein Dragoner von der Begleitmannſchaft ſchwer verlebt e a h rworden ſein der Uniformrock deſſelben lag zerfetzt auf Magdeburg e 140 142 160 182 180 132 180 ren Bl t An Cuender Unclüchsſtelle ebenſo wurden Kleldungeſiüde und in h e e e eUeberreſte des Gepäcks zahlreicher anderer Verunglückten er dure tie 10 r Waazorständo bedeutet äber unter Null
gefunden all dieſe Sachen wurden zu einem Haufen zuſammen Friaunm 13 155 160 123 135 erreeceeeee

hen und dann weggeſchafft Ein Rekrut hatte ſeiner erheb Pyre ä 180 150 120 12
n Verletzungen an beiden Knien infolge der allgemeinen F C 130 156 148 152 130 160 122 129 527 D rer 2 Okt 427 3 oOxt, 12
urchtbaren Aufregung zunächſt gar nicht geachtet und war ruhig b Woltmarkt do S e i 29mit nach dem Hannoverſchen Bahnhof marſchirt mußte dann aut Grund heutiger eigener Depeszchen in Mark die Tonne eingehl Fraohnt Trotha 3 4 2
Se zurückgebracht und auch ins Krankenhaus befördert werden Zoll und Spesen aber ausschl der Qual itä ta Unterzchiede e r 2 2,6 oT Ueber die Entſtehung des Unglücks bemerken die Hamb am 310 am 21110 Vatorpegel 433 3Nachr daß d ſ b t d S k i z cht Von New Vork nach Berlin Weiren 785 Cis 177 15 M U Bernba 7 2,57 2,18 39daß dem herankommenden Blankeneſer Zuge nicht re Chieago Weiren Cis 17670 178 25 Kalbe Gberpegei 301 t h e
ſei r Halteſignal gegeben worden ſein ſoll worüber v Ligerpool 7 Weizen d 183 65 182 25 do Unterpegel 2,34 2,14 20
elbſlverſtändlich erſt amtliche Erhebungen angeſtellt ſein müſſen des Weizen op 181 45 178 75 Mold a Iser Bger Elbebevor ſich Definitives ſagen läßt Höchſtes Befremden muß e eea o er 132
jedenfalls die Auſſtellung der Mannſchaft auf dem Bahnkörperf Ria 2 2 Roggen 78 Kop 148 45 14975 ueh iſelbſt alſo auf den Gleiſen erregen die an und für ſich ſchon In Paris Weitzen 18,95 Fros 153 30 153 00 Zu wels 4 z Torgau 3 4 1,76 10
als mit Gefahr verknüpft betrachtet werden muß Wie der Wittenberg4 Oelsaaten Oeole F JReichsanzeiger meldet hat ſich der vortragende Rath im Now Pork 3 Oxt Telegr s an re t 87 r 2 4 a t mReichsEiſenbahnamt Mifani zur Unterſuchung des ſchweren I Rone ung rethen 610 gr n Meter Leo e Er äe Pagdeburg
Unfalls nach Hamburg begeben Leipzig 3 Okt Raps per 1000 kg A bez u Br Meine 3 o Walter t dv W r Rapskuehen per 109 kg netto 11,50 12,90 M bez u Br Rüböl rohes Leitmeritz r 0 40 8 Dömitz Peg 2 r 9 24 6

per 100 kg netto ohne FPass flüssiges 47,75 M bez Fest Aussig 685 5 Lauenburg ß 5 224 8Letzte Telegramme am bure 8 Obt Khbol nrerzellt kest t0eo 49,80 Peeß T g an 3 Okt Rüböl loco 53,50 per Okt 51,80 Ausstg 3 Okt Von den oberen Plätzen werden 34 em Fall ga
r r 8 t r IPilſen 3 Okt Heute abend wiederholten ſich die Kund Amonr Mica e S S t n Tore uncf3 meldet FHentige Fahrtiefe 59 Zoll österr Mass Fracht nach Magds

ebungen in geringerem Maße Die Demonſtranten wurden 32 32 Pf Speck Fest Short olear mid l 292 burg das Doppel Hektoliter 27 Pfg bezuhltg gen in geringe 2 8peck Fes iddling loco 29 Pdurch die Polizei zerſtreut Vier Verhaftungen wurden vor Petroleum Schleppschiſffahrt auf der BlIbegenommen z p7mhbunrg 3 Okt Petroleum sehr fest Standard white loco a 3 Okt Kahn 1990 Str Heene mann ist heute hier eig
Stockholm 3 Okt Jm heutigen Aftonbladet ſpricht di e L LLLLDEGL L CLL LVLDZDTDDD üäS e X OÖX

Dr Ekholm die Anſicht aus daß die gefundene Polarboje jehäti ſalel s iu r S u s r u Walcker 1 85,006 Deuntsche KRypoth Pfandhbriefel Consoli w 22 369 538von Andrée wahrſcheinlich als Schleppanker benutzt wurde Berliner Börso Pehlestsehe Cement 149 238 250 T Reorrkonpriere er wo
während der Ballon über offenem Waſſer ſchwebte und daß rom 3 ORtoper h wurtabopff 356 u Dei oder Kohlen Kon 146 550ie Poie d na Fisſtück ſtie d for v sziemens Glas Industr 14 236,50b2 Anh Dessauer Pfdbr Gelsenkirch Gussstahi 12 211 1026die Boje daun gegen ein Cisſin ſtieß un fortgeriſſen wurde Er ünzn d Noti n siemens Halske 10 1178,00b26 D Gr K B IV rz 110 3 102,000 Georg Marien St A 8 141,00 b
Wenn Andrée die Boje ſo benutzte ſo ſei es natürlich daß er n r Stettiner Cham Didier 20 414,00be6 do V xz 100 o st pr 8 144 7562
ben für Depeſchen beſtimmten Cylinder und die Flagge ab re le n n arzer Eizenvw Konv

winnfehto z e 4 W 9 T it A Bſchraubte da er wün chte wenn er wieder über Land kam die Bank Disconto Vereinsbrauerei Artern 5 100,500 Deutsch Grundsch Obl 4 1100 00b20 rn 32 6
Boje aufzuhiſſen um ſie beſtimmungsmäßig zu benutzen Berlin Wechsel 6 Comp 7 estt Praht Industrie 10 166 10b26 do do V VI 101 09 b ättowitzer 12 216,2566
Antterpen 3 Okt Jm Ausſtande befindliche Laſt Amstergam Brüsson 2 e er an M r ese Okt e m Br St Pr x Pfd önig Wilbelwagenführer griffen heute mehrere Fuhrwerke an Die r Tone e 5 la Wittener Guss i 260 ob S 251 310 unk 1905 4 2 r mr 20 335,2563

Polizei die mit Revolverſchüſſen von den Ausſtändigen 2 Wilhelmshütte eonv 12 124,00b2 do unk bis 1900 51 Leopoldsgr Edderitz 9 99,596
i Zuckerfabr Fraustad o 112,00b20 do S 201 330 unk 905 312 36,20 nisse Tiefbau Konv O 76,95b3empfangen wurde mußte gegen dieſe von ihren Säbeln Ge Deutseho Fonds u Staatspap do S 46 190 uk 1908 3 94 52 o do St Pr 4 Ii4,00

brauch machen Mehrere Polizeibeamte wurden bei dem Hand Harmer Sindtanleine do alte u con a 37 Magdeburg Bergwerk 27 1440,000
gemenge verwundet Eine Anzahl von Ansſtändigen wurde Beriiner Siege Oh 3 r Deutseohe Risenb Prior Oblig n er 1904 z 90 da e 102,90

0 do 92 3 end Schwert St Pr 2 198,50 hverhaftet Magdeburger St Anl zu Mainz Ludw 75 76 7601 4 WNleininger Hyp Pfdb b 16 Jiederl Kohlen 8 121 690
e S do do neue 4 do v is06 do II unkdb bis 1900 4 95 50 ein Stahlyy Lit C 15 225Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling für das Vertpr Prog Anl 3 Oetpreuss Südbahn 4 40 3 35 o egiseh Ainkhüttent la 345 e
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Meteorologiſche Station zu Halle Oldem 40rhir Loosel 5 120 25e Marienb Allawiaw 5 Posensehe 9 la ue Aschersleb Kaliwerke à 99 203

e 2 Ostpreuss Südbahn 5 110 90b z W e 4 1Oktober 4 Oktober Ausländische Fonds do III V u VI rz 1 Dessauer Gas 959 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mra do X rz 100 098 Dortwuader Union 5 Io 7007 C Tryem Gold Aal 5 82 Pr Centrb Pfäbr 1900 3 Gr Berl Plerdeh Lu II 3 97,896Daremeter Min meter 753,8 753 7 do innere do a 69 70b Bigenb Prior Obligationen do do 1900 u 95 600 hlamb Packetfahrt 5 u
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chwed St Anl 18861 959 49626 an Bergwerk s ierzbIn der Hauptversammlung der Gesellschaft für Fabrikation von do do 1890 s 96,258 Rybinsk Bologoye 493,50b26 er re 8 7 äbeeker Kommerab J l
Bronzewaaren und Zinkguss vorm J C Spinn Sohn berichtete äo Hyp Pſdbr 1876 898 89028 Russ Süd westbahn 99 10b2 erd Whrwolt a g u I Prons nis Berzelius 6 133,99 Nordd C Kredit 4 94,6 0die Verwaltung dass der Gesellschaft reichlichere Aufträge vorliegen Türkische Anleibe D 122,15b2 Iranskaukasische 3 Z i hätte 19 314,006261 u s et i 132 20b20
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zönnen Wie ferner witggetheilt de drohe ein Streik M do Kr R 4 94 19b o unkdb b 1906 98,20b26 e enarbeiter ggetheilt wurde drohe ein Streik der Metall g SumtR v 83698 lanitoba r I 38 b Leipziger Börse 3 Oktober
Die Dividende der Lindener Aktienbrauerei wird auf 9 Noriern Pa 1021 T St M St Mmindestens wieder 29 Proz geschätzt Inädustrie Aktien re 4 1101 75bz2 3 Sächs Rent Anl 5333 86,400 4 lansf Gew 1882Die belgischen Baumwollspinner sehlossen ein syndikat T G F Amilinfabr 272 s mere g r 365,80b2613 do Iodo 86 400 do 1879 109,096

ab und erhöhten die Preise vorläufig um 10 Proz auf das kg Admiralsgarten Bad 4 W do do do C a m v o e e e
Londoner Finanzkreise sind der Meinung dass im Kriegsfalle Annaburger Steingut 14 1115 5 Central Paciſie 5 o 1855 100 9c,50 do 187konv 96 090e n r i Betrage von 20 252till Pa en Chr i Ia 2 r T e T d n Wie Du 500 97,590 3173 Alitb Iandoblig 1000 98,356

tolgen werde S0 erkläre sich der Rüekgang der Konsols an der ehe 87 3 Iandrentenbr 500 95,756 3 do do 500 98 350gestrigen Börse o Wiim i i 911,00b I 2640 M 5 99,000 L andrentenbr doLondon 3 Okt T Braunschweiger jute 16 178,000 Macedonische 0 3 57,20b260 Divwort on Pit rot elegr Die Bank von England hat Berl Anh Maschinen 13 222 000 Portug Eisenb O 1886 3 Dirv Bisonb Sbamm Akt S eipz Fleketr Werke 117,906
te en Dis Kont von 3 auf 4 Prozent erhöht Berliner Bockbrauerei 10 179,506 do 1889 4 76 69626 15 Aussig Tepl 500 fl 322 008 4 ad elelctr Strassb 126,00633 de Janeiro 2 Ox Wechsel auf London 7 S e u c 7 e 72 Bonn derinhn n 155,000 8 do Gr elektr Strassb 190,7
uenos Aires 2 Okt Goldagio 125,90 Vnion aratwer 4 e 14 Buschtiehrad I,it A 212,250 10 do Brerbr Reudnreellenochenübersticht der R m i o li87 o nene Mastrictt 1040 fGaliz Kizudw B pz Kammgarnsp eeichsb Cement Bau Ges Berl O II87 Kö 10 al 75,000hen re en e ne ne h e Welt enArt i 39 heim Fabr Schering 202 50b in I e 45 M Alansfeld Cu2 11856Metallbest der Bestand an n igem 4 t Chemn Maseh Zimm 9 196 902 J ura Simpl ky Westb 4 85,50br Di Eisenb St P Akt 11 e e e falls d
u an Gold in Barren 0d aus in eutschem Ge de Dessauer Gas 12 215,50B iv p 0 Sachs Kamm 7,9081302 M bereel n e uud fein u Dtsch Gasglün Ges 235 350 00020 6 Du Bodenb it a Suehs M 153 9062 Best an Reiter hei An II5 174 o00 Hische Jnlespinerei 12 150,00b2 Ausländ VRigenb Stamm u 6 do do B Jehr im

iechskassensche 585 ,00 J üchs Webs3 an Wechseln 1,127,260,000 Zun 209 950 000 Prdmannsdorf Spinn 47 Hiv Bank u Kredit Akt 12 Thür Gasges Sp 52,20an Lombardforderungen 110,665,000 Zun 449 8 000 Freund Masch Konyv Aussig Teplitz 15 D r A Ob 12 do tamm Pr 256,0086 an Efkekten n ä Zu 2000 Sörlitzer Eisenbbed Bönmisene Sorävahn 7 10 ſ195 o z I8 hür Br V st7 an Sonstigen Aktiven 62,761000 Zug 11,645 000 Hagener Gussstahl 122,50b2 Gai Karl Ludw 5 9 n ar war 15 553 7 do St PriorPas5 e Harburg Wien Gummi 29 Gfraz Kölinch 6 7 Gothaer Privatb 36,9 7 Zeitzer Par u S A 120,0cBassi v n Lorf St Pr konv 5 ſt22,00b20 haun derher 10 I eipziger Bank 178,00620 do Oblig 100,7508 Fas Grundkapital M 120 0000 Har S Kaschau Oderberg 4 3 n k B 258 do lig9 er Reverveionas t r un veränderr do Brückenb konv 7 c Kronpr Rud S Sen 4 97,500 n m ethe R 9 Zuekerfabr Glauzig 121,756
10 der Betrag der um Noten 71 302 751 unverändert do do St Pr 8 5 Lemberg Czernowitz 6 n n 2 7 c r n 20 753 8 Zuckerrafk Halle 120 256
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78 Oktober Dezember 78 Januar Mai 81 Mais Maschin Breuer 148 50 10 Germania Sohwalbe 157,008 J 5 49 873 10 150Oktober Dezember 37, Mai 37 DMIehl 2,85 Getreide Neuroder Kunstanstalt 9 144,750 Gonnrnn 5, 141,100 27 Gersd Stkb V St A 555 006 5 do c

fracht 7 Je en Jo e ignaiz Frl en o d7 r Weizen Oktober 77 Dezember c n bann gre 174,00 allerehe Vir R 4 Kaschau Oderbergi Oktober 30 z d Nordogtbabn Sie 95,20 3 Kette Eibaeh Akt T 4 Frag Vux G 727Liverpool 3 Okt Weizen Il d höher Mehl fest Plerdebahn Breslauer 12 297,76B do Unionbahn 3 79,000 8 Körbisd Znekerfb 119,506 5 0 Gold hat
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